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Das Thema
Die mobile Redaktion
der HNA unternimmt
Rundgänge durch kleine
Dörfer und fragt: Was
läuft gut und wo brennt
es auf denNägeln?Unser
jüngster Besuch führte
ins 308 Einwohner
starke Kehrenbach.

HINTERGRUND

Das Vereinsleben
in Kehrenbach
Kehrenbach verfügt über
ein reges Vereinsleben:
Der größte Verein ist der
FTSVKehrenbachmitüber
200 Mitgliedern. Die Feu-
erwehr hat 18 aktive und
100 passive Mitglieder.
Auch die Dorfgemein-
schaft ist mit 120 Mitglie-
dern relativ groß. Weitere
Vereine: K89 Kaninchen-
zuchtverein, der Oldie-
Club und der SPD Ortsver-
ein. Zur Wirtschaft im Ort
gehören ein Fachversand
für Handwerksbetriebe
und ein Vollerwerbsland-
wirt. Es gibt kein Lebens-
mittelgeschäft mehr, ein
Bäcker- und Einkaufswa-
gen kommt in denOrt. Als
Kneipe dient das Dorfge-
meinschaftshaus.

und die Dorfgemeinschaft ge-
spendet.

Doch auch solches Engage-
ment kann Leerstand im Ort
nicht verhindern: 8 von 70 Ge-
bäuden sind ohne Bewohner.
Ein Haus sei sogar für nur
10 000 Euro zu haben, sagt
Schmoll. Er hofft trotzdem,
dass sich das Blatt noch zu-
gunsten von Kehrenbach wen-
det: „Vielleicht kommen die
Jungen ja irgendwann zu-
rück.“ www.kehrenbach.de

nen gibt es einen Landwirt
und Schafzüchter im Ort, die
Äcker und Wiesen bewirt-
schaften und beweiden, zum
anderen engagieren sich Spen-
der und Ehrenamtliche. Eine
gute Seele ist Dieter Herchen-
han: Der 68-jährige Rentner
arbeitet beispielsweise am
Aussichtspunkt Schönblick.
Die Sitzmöbel dort haben für
rund 1200 Euro der Kehrenba-
cher Kaufmann Jörg Vocke-
roth, das Mühlengassenteam

Schmoll: „Da hat die Stadt ei-
nen guten Job gemacht.“

Zentrum des sozialen Le-
bens ist das Dorfgemein-
schaftshaus: „Hier ist jeden
Abend was los.“ Auch auf den
Spielplatz sind die Kehrenba-
cher stolz: Er sei der schönste
in Melsungen und locke auch
Kindergruppen aus anderen
Ortsteilen an.

Trotzdem macht die Bevöl-
kerungsentwicklung Kehren-
bach zu schaffen: Das letzte
Neugeborene gab es vor zwei
Jahren, die Einwohnerzahl
sank seit 2009 um acht Pro-
zent auf 308 Personen – ob-

wohl sogar junge Familien zu-
zogen. Dabei verliere man die
junge Bevölkerung nicht an
Melsungen, sagt Schmoll.
Stattdessen ziehe der Nach-
wuchs nach der Ausbildung
eher nach Kassel.

Dass Kehrenbach und Um-
gebung so gepflegt aussehen,
hat mehrere Gründe: Zum ei-

VON GÖRAN G EH L EN

KEHRENBACH. Neue Straßen,
neue Kanäle, schnelles Inter-
net – eigentlich könnten die
Bewohner des Melsunger
Stadtteils Kehrenbach ent-
spannt in die Zukunft sehen.
Doch ohne Existenzängste ist
man dort nicht: Denn die Ein-
wohnerzahl sinkt, vor allem
junge Menschen wandern ab.

Dabei befindet sich der
kleinste Melsunger Stadtteil
in einer paradiesischen Situa-
tion: Größere Bau- und Sanie-
rungsprojekte stünden in den
nächsten Jahren nicht an, sagt
Ortsvorsteher Günther

Paradies sucht Bewohner
Gute Straßen, idyllische Lage: Trotzdem sinkt in Kehrenbach die Einwohnerzahl

Blick auf den Ort: Rentner Dieter Herchenhan pflegt den Aussichtspunkt Schönblick. Kleines Foto: ein leerstehendes Gebäude in Keh-
renbach. Fotos: Gehlen

Der Stolz von Kehrenbach: Der Spielplatz ist auch dank vieler
Spenden in einem tollen Zustand. Celine (12), Joelle (8) und Nico
(16) spielen dort. Foto: Gehlen

Gespräche am
Gartenzaun

HNA-SERIE

MELSUNGEN. Das Bahnsignal
am Oberen Georgenfeld in
Melsungen soll in den nächs-
ten Monaten aufgestellt wer-
den. Das teilte ein Sprecher
der Bahn auf HNA-Anfrage
nun mit. Das Signal, das be-
reits seit August 2010 an der
Bahnstrecke zwischen Bahn-
hof Melsungen und Wende-
schleife liegt (wir berichteten),
soll ein anderes Betriebssignal
ersetzten.

Kein Termin für Austausch
Nach Angaben des Bahn-

sprechers ist der Tausch der
Signalanlage wegen Bau- und
Modernisierungsarbeiten an
der Strecke noch nicht vorge-
nommen worden. Wann ge-
nau das Signal an seinem neu-
en Platz aufgestellt wird, stehe
noch nicht fest. (yvk)

Georgenfeld:
Bahnsignal ist
ein Ersatz

Spit rocken in der
Heimatmelodie
Groovige Melodien: eine Mi-
schung aus Rock, Alternati-
ve, Hip Hop und einer gehö-
rigen Prise Hard Rock aus
den 80ern – das ist dieMusik
von Spit.
Seit 2004 rockt die Kasseler
Bandmit ausgeklügelten
und gitarrenlastigen Klän-
gen. 2005 nahmen die fünf
Rock-Musiker ihr erstes
Punk-Rock-Album auf, 2011
ist das Zweite erschienen.
MittlerweilemischtdieBand
Songs aus der alten Hard-
Rock-Schule auchmit mo-
dernen Klängen. Spit spielte
bereits regionale Konzerte
mit Größen wie Betty Ford
oder TV Smith.
Heute Abend sind die fünf
Musiker Patrick, Tim, Marc,
Kevin und Adrian ab 22 Uhr
in der Heimatmelodie zu
Gast.

www.radiohna.de

Zu Gast in der Heimatmelo-
die: Spit. Foto: privat

Zahlen
und Fakten
Kehrenbach wurde 1209 erst-
mals urkundlich erwähnt: Es
taucht als Querenbach in ei-
nem Besitzverzeichnis des
Fritzlarer Peterstiftes auf. Um
1350 war der Ort im Besitz des
Landgrafen von Hessen-Kas-
sel, der mit seinem Gefolge
dort jagte. Sein Jagdschloss
verschwand nach dem 18.
Jahrhundert spurlos. 2009 fei-
erte der Ort mit einem großen
Fest sein 800-jähriges Beste-
hen. Die älteste Einwohnerin
des Ortes ist Elisabeth Hilde-
brand mit 105 Jahren.
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